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Liebe Freunde und Förderer in Deutschland!

Nun bin ich schon seit 
10 Jahren in Brasili-
en. Es war und ist eine 
spannende und ereignis-
reiche Zeit mit vielen 
Herausforderungen, die 
mich oft auch an meine 
Grenzen gebracht ha-
ben. Aber die Erfolge 
der einzelnen Projekte, 
die vielen Menschen, 
die ich treffen durfte 
und die Dankbarkeit und 
Freude der Brasilianer, 
geben mir immer wieder die Kraft, mit Begeiste-
rung weiter zu machen. 

In diesem Jahr haben wir in Brasilien ein neu-
es Logo entworfen, dass die ganze Freude zum 
Ausdruck bringt, mit der wir hier arbeiten: Ein 
„Smiley“ in den brasilianischen Farben – dies 
entspricht so ganz dem brasilianischen Lebens-
gefühl und der nicht enden wollenden Hoffnung 
auf ein erfülltes Leben:
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                                 rechtsverbindliche U
nterschrift

Wenn Sie Interesse daran haben, uns und unsere 
Arbeit besser kennen zu lernen, dann setzen Sie 
sich mit uns in Verbindung.

• Rufen Sie uns an:
  Tel. 0211 – 436 01 32 (Sigrid Berger)

• Schauen Sie auf unsere Homepages:
  www.probrasil.de und 
  www.probrasil.org.br

• Schreiben Sie uns:
  ProBrasil – Martim de Lima, Sāo Paulo e.V.
  Andreasstraße 27
  40213 Düsseldorf
  probrasil@gmx.net

• Spenden Sie auf unser Konto:
  Deutsche Bank AG (300 700 24)
  Konto-Nr. 10 50 772
  IBAN: DE24 300 700  240 1050772 00
  BIC (SWIFT) DEUT DE DBDUE 

• Werden Sie Dauerspender:
  Dazu verwenden Sie bitte den nebenstehenden 
  Abschnitt, mit dem Sie uns eine Bank-Einzugs-
  genehmigung für eine regelmäßige Spende er-
  teilen können.

- und die Menschen in Brasilien bedanken sich 
für Ihr Interesse und Ihre Großherzigkeit.

Martim de Lima São Paulo
e.V.
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Uwe Weibrecht



Seit 2006 ist ProBrasil 
auch im Nordosten Bra-
siliens tätig, wo wir eine 
Zweigstelle des Vereins 
gegründet haben. 
Unter der Leitung von 
ProBrasil wurde ein Di-
agnostik-Zentrum in der 
Stadt Picos gebaut, das 
zur Zeit mit medizini-
schen Geräten ausge-
stattet wird. 
Picos liegt ca. 3.000 km 
nördlich von São Paulo 
- ganz in der Nähe des 
Äquators - in einem der 
ärmsten Bundesstaaten 
des Landes. 
Dieses medizinische Zentrum wird gemeinsam 
mit dem Bundesstaat Piauí und der Stadt Pi-
cos rund 460.000 Menschen im Großraum Picos 
grundlegende Diagnostik kostenfrei anbieten.

Viele großzü-
gige Spender 
haben dieses 
komplexe Pro-
jekt ermög-
licht.

Durch meine intensive und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit mit der Landesregierung des Piauí 
konnten Kontakte zum Unfallkrankenhaus Berlin 
(UKB) geknüpft werden. Von dort werden wir in 
Sach- und Fachfragen zur Führung des Diagno-
sezentrums unterstützt.

Dank Ihrer großzügigen Unterstützung können 
neben unseren Groß-Projekten im Nordosten, 
weiterhin verschiedene Sozialprojekte geför-
dert werden, die nun schon seit einigen Jahren 
mit Erfolg funktionieren, wie z.B. im Sozialzent-
rum „Martina van Koolwijk“ in São Paulo
• das Telecentro – wo an 25 Computern fleißig
  gelernt wird,
• das Nähzentrum – wo Frauen ausgebildet und 
  beschäftigt werden,
• das Kulturzentrum – in welchem Kurse in Tanz, 
  Musik und Sprachen sowie Hausaufgaben-
  betreuung und Fortbildungsvorträge ange-
  boten werden, 
• die Aktion Familie  - die 1.000 der ärmsten Fa-
  milien betreut.

Fortschritte im Umfeld sind deutlich erkenn-
bar: Minderung der Gewaltbereitschaft, Ver-
besserung schulischer Leistungen der Kinder, 
Bewusstseinswandel für Bildung, Gesundheit und 
die eigene Persönlichkeit sowie eine verbesserte 
Einkommenssituation. 

Die Stadt Picos und der Bundesstaat Piauí ha-
ben unsere Arbeit anerkannt und uns verschie-
dene Ehrentitel verliehen. Seit einigen Mona-
ten bin ich Ehrenbürger der Stadt Picos und 
nun auch des Bundesstaates Piauí.

Aufgrund dieser guten Beziehungen wurden 
wir unlängst nach dem Staudammbruch in Cocal 
gebeten, beim Wiederaufbau zu helfen. Allen, 
die hierfür spontan gespendet haben, danke ich 
sehr herzlich.

Uwe Weibrecht mit dem 
Gesundheitsminister 

beim ersten Spatenstich

Die fertige Klinik in Picos

Nach den Überschwemmungen leistet ProBrasil
finanzielle Hilfe beim Wiederaufbau

Helfen Sie mir weiter, die Arbeit in Brasilien 
zu ermöglichen. Sie sind herzlich eingeladen, 
uns zu besuchen – als freiwilliger Helfer oder 
auch einfach als Besucher.

Ich wünsche Ihnen alles Gute aus dem fernen 
Brasilien

Ihr

Aktivitäten im Sozialzentrum


